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Antrag auf eine Zulage gem. § 16 Abs. 5 TV-L 
zum Ausgleich höherer Lebenshaltungskosten 
Geltendmachung von Bezügen gem. § 37 TV-L  


Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit beantrage ich spätestens ab dem 01.01.2023 die Zahlung einer Zulage gem. § 16 Abs. 5 TV-L zum Ausgleich höherer Lebenshaltungskosten.

Mit Stand November 2022 beträgt im Vergleich zum Vorjahr:

1. die Inflationsrate + 9,8 %
1. die Steigerung der Nahrungsmittelpreise + 19,3 % 
1. die Steigerung bei Stromkosten, Wohnung, Wasser, Gas, Brennstoffe + 32,5 %
1. Steigerung der Mieten in Rheinland-Pfalz um durchschnittlich 6,2%


[bookmark: _GoBack]Quelle: https://www.destatis.de/DE/Themen/Wirtschaft/Preise/Verbraucherpreisindex/_inhalt.html
            Statistik.rlp.de

Dies erfüllt den Tatbestand wesentlich erhöhter Lebenshaltungskosten, so dass das Ermessen meines Arbeitgebers zur Anwendung der Möglichkeit des § 16 Abs. 5 TV-L eröffnet ist.  

Bitte bestätigen Sie den Erhalt meines Antrages schriftlich. Ich bitte, den Personalrat über meinen Antrag zu informieren. Eine Ablehnung bitte ich zu begründen.

Mit freundlichen Grüßen
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